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Einleitung
Das hier vorgestellte Transferprojekt „Aufbruch ins Ungewisse –Lehrkräfte aktivieren Schüler:innen“(AUF-
TAKT) bedient sich der theoretischen Basis eines aktivierenden Sportunterrichts (Wibowo et al., 2021). In
einer bildungstheoretischen Auslegung dessen soll das Unterrichtskonzept eines ungewissheitsfreundlichen
Fachunterrichts leittragend sein, bei dem offene, (teilweise) irritierende Settings im Sportunterricht als Chance
gesehen werden, Schüler:innen zum eigenständigen, kreativen Sporttreiben anzuregen und so Beispiele für
einen produktiven Umgang mit komplexen, herausfordernden Situationen und Ungewissheit erfahrbar wer-
den zu lassen (Bähr et al., 2016; Bietz & Scherer, 2017; Koller, 2018).

Ko-Kreativer Transfer
Ziel von AUFTAKT ist es, mit Sportlehrkräften ko-kreativ bereits ausgearbeitete Unterrichtsvorhaben für
die jeweiligen Schul- und Klassensituation zu adaptieren, die das Unterrichtskonzept eines ungewissheitsfre-
undlichen Fachunterrichts umsetzen. Die geschieht in gemeinsamen Workshops, Erprobungs- und Auswer-
tungsphasen. Aus dem Projekt soll ein Praxisleitfaden sowie ein Fortbildungsformat für Lehrkräfte hervorge-
hen.

Transferforschung
Zur Rekonstruktion des Transferprozesseswerden die ko-kreativenArbeitsprozessewährend derDurchführung
des Kurz-Workshops audiographiert und imAnschluss an die gesamte Intervention alle beteiligtenAkteur:innen
mit Hilfe eines Leitfaden-Interviews (Krieger, 2008) interviewt. Die Datenauswertung erfolgt mithilfe der (of-
fenen und axialen) Kodierverfahren der Grounded Theory, bei der die folgende Forschungsfrage leitend ist:
„Wie Erleben die Akteur:innen den Transfer des Konzeptes eines ungewissheitsfreundlichen Fachunterrichts
auf die sportunterrichtliche Praxis?“. Die Durchführung ist für Mitte März/April 2022 geplant, so dass auf der
Tagung erste Ergebnisse präsentiert werden können.
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